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burg. SDer Sßeubau foil neben ber Sßüdjtertoolittung gnr
Unierbringung eines ftänbigen gerienljeimS bienett.

SBûuwefen in ïaboë. 3m Saufe ber SGSod^e finb an
ber S dj a fc a I p bie Sßroftle für einen Neubau aufgeführt
teorben. SDie Arbeiten für bie Sahn, bie eleftrifdjen
betrieb erhalten Wirb, bürften mit ©intritt beS nädhften

grühjahrS beginnen. 2lm 10. Dïtober 1899 foil bie Sahn
betriebsfertig erfteflt fein.

2)ie Sauarbeiten für baä neue §oteI auf ber Settjer»
heibe finb nergeben unb eS fall mit bem Sau nadbfte Sföodje

begonnen herben. ®te 3Jtaurerarbett ift an bie ©über
nnb ©aumeifter, bie 3immerarbeit an Stuont u. ®ie. oergeben.

$err ©rtigger pr „Srmte" in ©fmrtoalben gebettïe auf
ber Senjerbeibe ebenfalls ein neues ©otel p erbauen.

®lit beut Sau ber Straße $erjoaenbudjfee*fDiatten
toirb näbbfter Sage begonnen.

Söafferbcrforgutifl fBibfnrn (®tarus). Sie ©emeinbe
Sîibfurn geben ft, bur ci) Raffung nnb Zuleitung neuer Quellen
feine ffpbrantenanlage fomie SBafferoerforgung p üetbeffern
reff). p erheitern.

A Sie ©eweinbe Sutfißwil (Soggenburg) hat bieSluS»
führung einer 2BafferoerforgnngSanIage befdjloffen. Ser
approjtmatibe Softboratifdflag erreicht ben ©etrag oon 56,000 gr.
SaS ©rojeft foH nun betailliert ausgearbeitet unb bie Arbeiten
bann in Singriff genommen merben.

gabrifbau. 25er glarner IftegierungSrat hat bie Sßläne

für einen ffteubau ber girma ©oßbarb&So. tnfftüfelS
in ber Dbererlenallmetnb bafelbft genehmigt.

Jlns Der JJraiiô - Jfir Die Jfram
SfrßRCM.

501. 38er ift Bieferant Don girma-Shübern, ober welche
girma »erfertigt folhe?

502. 33o tann man fupfetne Kirhturmf ugeln folib im geuer
ober hemifh Dergolben laffen Ilm gütige SluSfunft bittet ber
Kirhgemeinberat Don (Rohrbah (Sern).

503. 38er mürbe fo freunblth fein unb fachgemäße 2lu§-
Junft erteilen, roie Diel Sltmofpßären .®rud gegoffene Portlanb»
dement-(Roßten aushalten tonnten, 450 mm im Bidjt, 75 mm
38anbftärte, 1—4 bie SRifdjung unb einer flatten ®raßtfpirale?

504. §abe auf ein ©efätte Don 16 m 40—70 (titer 38affer
per Sefunbe unb braucbe eine Stiafferleitung Don ca. 320 m Sänge
mit einer ©efhroin&igfect Don 1,05 m, welche SBafferleitungärößren
finb bie Dorteüßafteften, roer liefert folhe unb ju welchem greife

505. 38eld)e§ fjob.lroert liefert jeweils 2Rafd)tnenhobelfpäfme
in fleinerer gaffon? grageftetter fönnte grobe Säcfe pm gütten
liefern. ®irette Offerten nimmt entaegen gob. Sacbmann, ®ecfer,
Ufier, St. fjürict).

506. S8o märe ein alter ober neuer ©ifenblecï)»0îôbretrteffet,
ober fonft praftifher, foliöer ®ampffeffel p taufen, mit ober obne
Sirmaturen, garantiert genug ®ampf erjeugenb für eine tleine
©hiebermafhine Don ca. 45 mm dhlinber-Soßtung, am tiebften
mit Noblen heizbar? ©äßere Preisangabe.

507. 38er liefert prima Korfzchfen für gaßßaßnen?
508. 38er liefert tannene unb linbene genierte Stangen,

2,4 m lang unb 30 mm ®imenfion, aftfrei, 3000 ©tücf unb
4—5000 Don 1,50 m Sänge unb gleiche ®imenfion roie bie anbern,
unb p roelchem Preis auf Station Süren a. b. Slare geliefert?
SRitl. Schwab, gabritant, Oberropl b. Saben.

509. SBer liefert fertige gournierplagen Don gutem ©ihen«
bolj? SBelcbe finb beffer, Don ©icßenholz ober $tnf? Sine fach-
männifche SluStunft roirb pm ©orauö beftenS nerbanft.

510. 38er ift Sieferant Don tannenen Kiftenbrettern, 1 cm
biet unb p roelchem äuberfien Preife per ms? Offerten mit Preis-
angabe erroünfcßt bireft ®b- ®gger, SBagnerei, Obroalben.

511. SBer liefert franto Station ©piej ein 38aggon faubere,
bürre, buchene Sretter Don 24 mm ®icte, unb für bie Pïonate
®ejember-3anuar faubere, bürre, buchene Sättcben Don 6x24x250
SRittimeter? Offerten an bie ©jpebition.

512. SBer liefert gute unb billige Seimroaljen mit Scbroung-
tab für §afner, ober hätte jemanb eine gebrauchte abpgeben

513. Kann mir jemanb ©elo- unb fRäbmafdjinenfabrifen
angeben, pelhe billige Offerten mähen für SSiebetDetJäufer bei
guter SBare?

514. 3Bo roäre ein guter Schmirgel ober ©hteifapparat p

belieben, roelhe fhneU biel Stahl »egfreffen, bei Meinem Kraft«
Derbrauh? Unb roer fönnte eine fomplette ©inridjtung fenben,
für Punbfhinbelfabrifation, für Kraftbetrieb

515. SBelcßer tühtige Ubrmahermeifter mürbe einen Sebrling
annehmen? Slnmelbuugen unter dijiffre 515Z gefl. an bie ©jpe»
bition b. ©L

Uttttoovtets.
Sluf grage 467. ©inen Kalffhahtofen für mittleren ©etrieb,

roie folher nah langjähriger unb Dteifeitiger ©rprobung auS
ber PrajiS heraus fih ergeben bot unb nur tabettofen, Doli«

roertigen Kalt probuziert, liefert gßnen ba8 tehn. ©ureau Don g.
3antner, Slltborf bet Dürnberg, ©rfhienene SBerfe hierüber fielen
fämtlih nicht auf ber §öße ber $eit. ©runblegenb unb beute noh
feßr inftruftio, mar Paul Soff Don ©erlin. ®oh ift fein SBerf
ebenfatt§$ni<ht mehr jeitgemäh.

Sluf grage 471. SBenben Sie fih on OSfar Kappi§ in ©afel,
©eneraloertreter für bie ©hroeij für ben SiherbeitS-Petrolmotor
Patent §ornSbb-Slfrohb, erfte unb Derbreif efte Kraftmafhine ohne
§eijlampe.

Sluf grage 473. SBenben Sie fih on Slug. SRibi, ®rehSler,
©rmatingen.

Sluf grage 473. SUS ©efijser einer größeren Slcetblenanlage
bin ih gerne bereit, gbnen SluSfunft p geben. ®r. Stierlin,
SRtgt»Sheibegg.

Sluf grage 474. ®ie Shußlörperhen, Patent „©eHino",
bienen bei ber Pagelung Don Kiften, gäffern, prooiforifhen ©er«
fdjlägen rc. unb hoben troß ißrer Unfheinbarfeit bei ihrem Sluf«
tauchen überall großes Sluffeben erregt unb allgemeinen Slnflang
gefunben, roaS pr ©enüge auS ber enormen ©erbreitung in allen
Kulturftaaten berDorgebt, beren fih biefer Slrtifel bereits rühmen
fann. 38er einmal eine pro.e mit ben Patent-Shußförperhen
gemäht bot, e fennt auh fogleih bie 9îûglid)îeit berfelben unb
roirb für bie flieget nicht unterlaffen, folhe bei jeber ©elegenbeit
anjuroeitben.

,,©eUino"'S Patent-Shußförperhen finb bap berufen, jährlich
ganj enorme Summen ©elbeS p erfparen. ©S roerben Kiften unb
gäffer, foroie auh prooiforifhe ©erfhläge, bep. bie ®eiîen, (Reifen,
Satten unb ©retter bürdete Slnroenbung ber ©hujfförpercben bebeu»
tenb gefhont, unb ermöglihtlfih baburh ein jiemlih öfterer ©ebraud)
beS SRaterialS, als bis anbin; aufjerbem PoUjiebt fih bie Slrbeit
beS OeffnenS fpielenb oßne Slnroenbung Don ©ammer unb Stemm»
eifen, in Diel fürjerer 3^it, unb finb auh bie oft fdjon febr Der»

bängniSDotl geworbenen ©erlejpnqen burh roftige Slägel bet biefer
Dereinfahten üRanipulation, bie fih auf bie ©eißjange befhräntt,
fopgen auSgefhloffen.

UeberbieS tonnen biefe Patent-©hu|förperhen als eine ©er»
ftärtung ber ©erpaefung angefeben roerben, unb hoben fie noh ben

©orpg, bei ber Pagelung gefprungene ®edel tc. einigermaßen p»
fammenpbalten.

©eim ©erfhliefeen toitb ber Slagel burh baS tleine Sod) im
Shufttörperhen mäßig angetrieben, unb in gewohnter 33eife Der«
fahren; beim öeffnen wirb ber tleine §obltötper mit ber 3onge
pfammengebrüett, rooburh man ben SRagel unter bem Kopfe p
faffen betammt unb bequem berauSjieben fann.

,,©eüino"'S Patent-Shußtörperhen finb in jebem beffern
|)auSbaltungSartitel- bep. ®ifenroaren.@efhäft Dorrätig, ober
fönnen, roo niht erhältlich- birette bepgen Werben Don OSfat
©appiS, ©afel, ©entratbepot für bie Shweij.

Sluf grage 474. SBenben Sie fih gefl. an ©b. SB in, ©ifen»
hanblung, ©iel.

Sluf grage 482. SBenben Sie fih an gb. ©loor, Schreiner»
meifier. SBagnergaffe 20, 8ürid) V.

Sluf grage 487. SBenben Sie fih an bie girma griebrid)
Suß in gürih-

Sluf gtage 487. ©elobeftanbteile, äht ameritanifhe, liefern
fjenri ©raf u. Sie., ©erehtigteitSgaffe 4, gürih-

Sluf grage 490. SBenben Sie fih an ©. Slngft, mehanifhe
SBerfftätte in ®tetilon, ber infolge befter ®reh«, §obel- unb graiS»
einrihtung Sie beftenS bebienen tann.

Sluf grage 490. SBenben Sie fih an Unterzeichneten, ber
ghnen entfprehen fann unb im leßtern galle folhe tleine SRafdjinen
am Sager finb. g g. ©erliat, SRafhinenroertftätte, Upad).

Sluf grage 491. SBenben Sie fih an gb. ©loor, Schreiner»
meifter, SBagnergaffe 20, görih V.

Sluf grage 491. SBünfcße mit grageftetter in Unterhanblung
ju treten, g. Steiner, med). ®red)3lerei unb ©ilbhauerei, Dtorfchadj.

Sluf grage 491. ®ie ©aöler ®reh§lerroarenfabrit liefert
folhe Soiciâ XV. ©ettrahmen. fertig gefehlt.

Sluf grage 491. ®ie girma Sllfreb SBeiß in ÜRammern
liefert atte möglichen SRöbelfournituren in fauberfter Slugfüßrung
nach eigenen ober eingefanbten SRobetten. (Rahmen für Souiä XV.
©ettlaben liefere in allen Keßlarten, eoent. auh gefdjnißt, complet
jufammengearbeitet unb genuthet. ©eßufä ©ingaben unb preifen
erbitte gefl. ©infenbung bejügl. Slngaben.

Sluf grage 491. ®eile mit, baß ih Steferant bin Don ©ettftetten,
güßen unb Kopfftüden Souiê XV, in aftfreiem (Rußbaumholj unb
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bürg. Der Neubau soll neben der Pächterwohuung zur
Unterbringung eines ständigen Ferienheims dienen.

Bauwesen in Davos. Im Laufe der Woche sind an
der Schatzalp die Profile für einen Neubau aufgeführt
worden. Die Arbeiten für die Bahn, die elektrische»

Betrieb erhalten wird, dürften mit Eintritt des nächsten

Frühjahrs beginnen. Am 10. Oktober 1899 soll die Bahn
betriebsfertig erstellt sein.

Die Bauarbeiten für das neue Hotel auf der Lenzer-
Heide sind vergeben und es soll mit dem Bau nächst? Woche

begonnen werden. Die Maurerarbeit ist an die HH. Huder
und Baumeister, die Zimmerarbeit an Kuont u. Cie. vergeben.

Herr Brügger zur „Krone" in Cburwalden gedenke auf
der Lenzerheide ebenfalls ein neues Hotel zu erbauen.

Mit dem Bau der Straße Herzogenbuchsee-Matten
wird nächster Tage begonnen.

Wasserversorgung Nidfnrn (Glarus). Die Gemeinde

Nidfurn gedenkt, durch Fassung und Zuleitung neuer Quellen
seine Hydrantenanlage sowie Wasserversorgung zu verbessern

resp, zu erweitern.

Die Gemeinde Bütschwil (Toggenburg) hat die Aus-
Wrung einer Wasserversorgungsanlage beschlossen. Der
approximative Kostvoranschlag erreicht den Betrag von 56,000 Fr.
Das Projekt soll nun detailliert ausgearbeitet und die Arbeiten
dann in Angriff genommen werden.

Fabrikbau. Der glarner Regierungsrat hat die Pläne
für einen Neubau der Firma BohhardÄCo. inNäsels
in der Obererlenallmeind daselbst genehmigt.

Aus der Maris - Für die Maris.
Frage«.

304. Wer ist Lieferant von Firma-Schildern, oder welche
Firma verfertigt solche?

302. Wo kann man kupferne Kirchturmkugeln solid im Feuer
oder chemisch vergolden lassen? Um gütige Auskunst bittet der
Kirchgemeindcrat von Rohrbach (Bern).

30? Wer würde so freundlich sein und fachgemäße Aus«
kunfl erteilen, wie viel Atmosphären Druck gegossene Portland-
Cement-Röhren aushalten könnten, 459 nana im Licht, 75 rnva
Wandstärke, 1—4 die Mischung und einer starken Drahtspirale?

304. Habe auf ein Gefälle von 1b rn 40—70 Liter Wasser
per Sekunde und brauche eine Wasserleitung von ca. 320 na Länge
mit einer Geschwindigkett von 1,0b rn, welche Wasserleitungsröhren
sind die vorteilhaftesten, wer liefert solche und zu welchem Preise?

303. Welches Hoblwerk liefert jeweils Maschinenhobelspähne
in kleinerer Fasson? Fragesteller könnte große Säcke zum Füllen
liefern. Direkte Offerten nimmt entgegen Joh. Bachmann, Decker,
Uster, Kt. Zürich.

300. Wo wäre ein alter oder neuer Eisenblech-Röhrenkessel,
oder sonst praktischer, solider Dampfkessel zu kaufen, mit oder ohne
Armaturen, garantiert genug Dampf erzeugend für eine kleine
Schiebermaschine von ca. 4b nana Cylinder-Bohrung, am liebsten
mit Kohlen heizbar? Nähere Preisangabe.

307. Wer liefert prima Korkzichfen für Faßhahnen?
308. Wer liefert tannene und lindene gevierte Stangen,

2,4 m lang und 30 mua Dimension, astfrei, 3000 Stück und
4—6900 von 1,50 ru Länge und gleiche Dimension wie die andern,
und zu welchem Preis aus Station Büren a. d. Aare geliefert?
Nikl. Schwab, Fabrikant, Oberwyl b. Baden.

300. Wer liefert fertige Fournierzulagen von gutem Eichen-
holz? Welche sind besser, von Eichenholz oder Zink? Eine fach«
männische Auskunst wird zum Voraus bestens verdankt.

340. Wer ist Lieferant von tannenen Kistenbrettern, 1 ona
dick und zu welchem äußersten Preise per rn2? Offerten mit Preis«
angabe erwünscht direkt Th. Egger, Wagnerei, Obwalden,

344. Wer liefert franko Station Spiez ein Waggon saubere,
dürre, buchene Bretter von 24 min Dicke, und für die Monate
Dezember-Januar saubere, dürre, buchene Lättchen von 6x24x250
Millimeter? Offerten an die Expedition

342. Wer liefert gute und billige Leimwalzen mit Schwung-
rad für Hafner, oder hätte jemand eine gebrauchte abzugeben?

34?. Kann mir jemand Velo- und Nähmaschinenfabriken
angeben, ^welche billige Offerten machen für Wiederverkäufer bei
guter Ware?

344 Wo wäre ein guter Schmirgel oder Schleifapparat zu

beziehen, welche schnell viel Stahl wegfressen, bei kleinem Kraft-
verbrauch? Und wer könnte eine komplette Einrichtung senden,
für Rundschindelfabrikation, für Kraftbetrieb?

343. Welcher tüchtige Uhrmachermeister würde einen Lehrling
annehmen? Anmeldungen unter Chiffre 51681 gefl, an die Expe-
dition d. Bl.

Antworte«.
Auf Frage 407. Einen Kalkschachtofen für mittleren Betrieb,

wie solcher nach langjähriger und vielseitiger Erprobung aus
der Praxis heraus sich ergeben hat und nur tadellosen, voll«
wertigen Kalk produziert, liefert Ihnen das techn. Bureau von I.
Zantner, Altdorf bei Nürnberg. Erschienene Werke hierüber stehen
sämtlich nicht auf der Höhe der Zeit. Grundlegend und heute noch
sehr instruktiv, war Paul Löff von Berlin. Doch ist sein Werk
ebenfallsInicht mehr zeitgemäß.

Auf Frage 474. Wenden Sie sich an Oskar Cappis in Basel,
Generalvertreter für die Schweiz für den Sicherheits-Petrolmotor
Patent Hornsby-Akroyd, erste und verbreiteste Kraftmaschine ohne
Heizlampe.

Auf Frage 47? Wenden Sie sich an Aug. Ribi, Drechsler,
Ermatingen.

Auf Frage 47?. AIs Besitzer einer größeren Acetylenanlage
bin ich gerne bereit, Ihnen Auskunst zu geben. Dr. Stierlin,
Rigi-Scheidegg.

Auf Frage 474. Die Schutzkörperchen, Patent „Bellino",
dienen bei der Nagelung von Kisten, Fässern, provisorischen Ber-
schlagen rc, und haben trotz ihrer Unscheinbarkeit bet ihrem Auf-
tauchen überall großes Aussehen erregt und allgemeinen Anklang
gesunden, was zur Genüge aus der enormen Verbreitung in allen
Kulturstaaten hervorgeht, deren sich dieser Artikel bereits rühmen
kann. Wer einmal eine Pro e mit den Patent-Schutzkörperchen
gemacht hat, eckennt auch sogleich die Nützlichkeit derselben und
wird für die Regel nicht unterlassen, solche bei jeder Gelegenheit
anzuwenden,

„Bellino"'s Patent-Schutzkörperchen sind dazu berufen, jährlich
ganz enorme Summen Geldes zu ersparen. Es werden Kisten und
Fässer, sowie auch provisorische Verschlüge, bezw, die Decken, Reifen,
Latten und Bretter durch'die Anwendung der Schutzkörperchen bedeu-
tend geschont, und ermöglichtjsich dadurch ein ziemlich öfterer Gebrauch
des Materials, als bis anhin; außerdem vollzieht sich die Arbeit
des Oeffnens spielend ohne Anwendung von Hammer und Stemm-
eisen, in viel kürzerer Zeit, und sind auch die oft schon sehr ver-
hängnisvoll gewordenen Verletzungen durch rostige Nägel bei dieser
vereinfachten Manipulation, die sich auf die Beißzange beschränkt,
sozugen ausgeschloffen.

Ueberdies können diese Patent-Schutzkörperchen als eine Ber-
stärkung der Verpackung angesehen werden, und haben sie noch den
Vorzug, bei der Nagelung gesprungene Deckel zc. einigermaßen zu-
sammenzuhalten.

Beim Verschließen wird der Nagel durch das kleine Loch im
Schutzkörperchen mäßig angetrieben, und in gewohnter Weise ver-
fahren; beim Oeffnen wird der kleine Hohlkörper mit der Zange
zusammengedrückt, wodurch man den Nagel unter dem Kopfe zu
fassen bekommt und bequem herausziehen kann.

„Bellino"'s Patent-Schutzkörperchen sind in jedem bessern
Haushaltungsarnkel- bezw. Eisenwaren-Geschäft vorrätig, oder
können, wo nicht erhältlich, direkte bezogen werden von Oskar
Cappis, Basel, Centraldepot für die Schweiz,

Auf Frage 474. Wenden Sie sich gefl. an Ed. Will, Eisen-
Handlung, Viel.

Auf Frage 482. Wenden Sie sich an Jb. Gloor, Schreiner»
meister. Wagnergaffe 20, Zürich V.

Auf Frage 487. Wenden Sie sich an die Firma Friedrich
Lutz in Zürich,

Aus Frage 487. Velobestandteile, ächt amerikanische, liefern
Henri Graf u, Cie,, Gerechtigkeitsgaffe 4, Zürich,

Aus Frage 400. Wenden Sie sich an G, Angst, mechanische
Werkstätte in Dielikon, der infolge bester Dreh-, Hobel- und Frais-
einrichtung Sie oestens bedienen kann.

Aus Frage 400. Wenden Sie sich an Unterzeichneten, der
Ihnen entsprechen kann und im letztern Falle solche kleine Maschinen
am Lager sind, I I, Berliat, Maschinenwerkstätte, Uznach.

Auf Frage 404. Wenden Sie sich an Jb. Gloor, Schreiner«
meister, Wagnergass- 2V, Zürich V,

Auf Frage 404. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten, I, Steiner, mech. Drechslerei und Bildhauerei, Rorichach.

Aui Frage 404. Die Basler Drechslerwarenfabrik liefert
solche Louis XV, Bettrahmen, fertig gekehlt.

Auf Frage 404. Die Firma Alfred Weiß in Mammern
liefert alle möglichen Möbelfournituren in sauberster Ausführung
na» eigenen oder eingesandten Modellen, Rahmen für Louis XV.
Bettladen liefere in allen Kehlarten, event, auch geschnitzt, complet
zusammengearbeitet und genuthet. Behufs Eingaben und Preisen
erbitte gefl, Einsendung bezllgl. Angaben.

Auf Frage 404. Teile mit. daß ich Lieferant bin von Bettstellen,
Füßen und Kopsstücken Louis XV, in astfreiem Nußbaumholz und
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ttünfpe mit gragefieller in ©orrefponbetij ju treten. ©S. §aber»
flip, Spreineret, Kulrn (Aargau). • '*'

Auf fragen 491, 498 unb 493. ' ©efpweifte Kopfftücte
unb Stötten für Settlaben, SRarmorplatten unb Auffape, ftanb»
tupftänber liefert oorteilpaft 3ö|. Kratjer, gürip V, §öfpgaffe 38.

Stuf grage 493. SBenben Sie ft et) an S. Surri, ®repSlery
©pur.

Sluf grage 493. SBenben Sie fiep an 2116. SBtbmer, ®repter,
SReiringen.

Sluf grage 493. Sin gerne bereit, SRufter Bon ©anbtup«
geftetlen jn tiefern. §. fReifer, mep. ®reperei, ®an»9lüti (8P0-

Sluf grage 493. ®te SaSler ®rep3lerwarenfabrif liefert
§anbtupflänber bitiigft unb fiepen SRufter .ju ®ienften.

Sluf grage 495. ®ie SaSler ®repSler»arenfabrit liefert
fotpe Stiegel rüub unb Bierecfig in atten §oljarten.

Sluf grage 498. ©ine KreiSfäge, ganj in ©ifen, mit fpräg
unb in ®öpe Bestellbarem ®ifp mit Anfplägen unb SBtnfeln jum
©eprwtgSfpneiben tc. ift ju befiptigen bei §enrt ©raf u. ©ie,
©ereptigfeitSgaffe 4, gürip.

Sluf grage 498. SBenben Sie fiep an bie gitma ©. Kipling
u. ©o. (Sng ©. SBeber), gürip«©nge, ®iefe baut KreiSfägen
nap 144 Berfcpiebenen SRobeUen, barunter folpe, bie Spren An«
forberungen nap jeber Olicptung entfprepen. Aup finb folpe
KreiSfägen, mie Sie »ünfpen, in großer Anjapl in ber Sp»eij
tm Setriebe.

Sluf grage 498. ©ebr. Knept, Siplpöljii'gürip, SRafPinen«
fabril für alte Slrten ÇoljbearbeitungSmafpinen, tonnte 3Pnem
folpe Kreistagen nap neuefter, befter Konftruftion liefern.

Sluf grage 499. SBenben Sie ftp an bte girraa, ©. SBeber»

Sanbott, SRenjifen.
Sluf grage 499. Senben Sie fip an bie SRotorenfabrit

SBepiton A.-©. in Sßeßtfon.
Sluf grage 499. SBenben Sie fip an Unterjetpneten, ber

Spnen entfprepen tann unb im leptern gälte folpe tieine SRafpinen
am Sager finb. 3 3' Serliat, SRafpinenroerfftätte, Ujnap.

SîriegStttaterialbepot auf ber ftreujblcirfie itt St. ©alien.
3>a$betfer», glafdtner» ttttb Stfjntiebearbeiten. S'âne unb
Sebingungen liegen auf bem Sureau beê KantonSbauamteS jur
©infiPt auf, mofelbft aup bie fßreiSIiften in ©mpfang genommen
»erben tonnen, ©ingaben finb bis SRittmop ben 21v September,
abenbft, Berfploffen unb mit ber Sluffprift „Eingabe für Sau«
arbeiten ju einem KriegSmaterialbepot" oerfepen, bem Saubepar«
tement. St. ©allen einjureipen. '

SBafferberforgnng ginriingen. 1. ®ie Ausführung ber
OueUfafjungSarbeiten lamt ©rfteQen ber Srunnenftuben ; 2. bie
©rfiettuug beS SReferooirS Bon 220 m3 gopalt unb be§ Spieber«
päuSpenS in Selon famt allen ©rab« unb Nebenarbeiten; 3. bie
Ausführung ber guleituug jum fReferooir unb beS fRopinepeS famt
ben nötigen ©rabarbeiten auf eine SEotaHange Bon 2000 SRetern.
äRaterial: ©ußetferne SRuffenröpren für Stieber« unb §opbrucf.
Kaliber: 180, 150, 120, 100, 75, 60, 40 mm; 4. Siefern rtnb
Serfepen Bon 16 jOberflurppbranten, Spiebern, ©ußtee tc. Offerten
für alle 4 fßofitionen ober aup nur für Sofition 2 finb fpriftlip
unb Berfploffen mit ber Sluffprift „SBafferoetforgung gturlingen"
bis fpäteftenS ben 27. September 1898 an §errn ©emeinberatS«
präfibent 3- Nubli jum ©runbftein in glurlingen einjureipen,
bei »etpem aüp Slane unb Sauoorfpriften eingefepen »erben
tonnen.

©rtueiterung ber 3Baf?ernerforgnng 9R8nd)enfiein
(Safeüanb). i. ®a8 AuSpeben unb SBiebertinbecten Bon jirfa
3320 m SeitungSgraben, normale ®'efe 1,30 m; 2, baS Siefern,
Segen unb Serbipien ber gußeifernen IRöpren'SerbinbungSftüde,
Spieber unb §pbranten. Sorfprift für SRateriaHieferung : „S.
Bon fRotl'fPe ©ifenroerte" ; 3. ©rftetlung Bon ca. 70 §au§inftalla«
tionen. Släne, ®eoi§ unb SebingungSpefte, auSgefüprt Bon §.
SBenjiter, 3ngenieur in Safel, tonnen bei §erru ©emeinbepräfibent
@. Kummler eingefepen »erben, ©ingaben finb Berfploffen bis
fpäteftenS bea 21. September, mittags, an Septem einjureipen.

©rtoeitecte aSoffetoerforgung Cbetftatntnpeim. ®ie
©emeinbe Obetftammpeim eröffnet piemit für bie 1. Slbteilung ber
erweiterten SBafferoetforgung Konfurrenj über : 1. ©rftetlung einer
Biertammerigen Sammelftube auS ©ementöeton, famt Slrmaturen
tm Oiuellengebiet ; 2. Siefern unb Segen Bon 150 mm ©ußröpren,
SPiebern unb gormfiücten auf 890 m Sänge unb oon 200 mm
©ußröpren auf 180 m Sänge, famt ber erforbertipen ©rbarbeit.
SllS ©nbtermin für bie ©ingaben ift ber 25. bS. SRtS. angefepf.
Släne unb Sauoorfpriften liegen inj»ifpen bei fjerrn ©emeinb«
ratSpräßbent ®eringer' bapier jur ©infipt auf, »ofetbft SorauSmaß
unb ©ingabeformulare bejogen »erben tonnen.

4öeiifcruerforguug Sfppenjell. ®ie SBafferoerforgung Slp«
penjett ift mitlenS, ipr §pbrantennep an ber SBeißbab« unb SRettlen«
ftraße um je 120 m ju erweitern unb ift geneigt, biefe Saute in
Sittorb ju Bergeben. Sejüglipe Sauoorfpriften liegen bei @.

gäßler, geuerfpauer, jur ©infipt auf. ©ingaben finb fpriftlip

Berfploffen mit ber lieberfprift „SBafferoerforgung Sippenjett" bis
fpäteftenS ben 20. September 1898 einjureipen an bie geiterfpaü«
Sermattung Slppenjetl. ©ingabe«SreiSIiften jur SluSfütlung tonnen
bafelöft bejogen »erben.

S^natttO. Sorbepättlip ber ©enepmigung beS bejüglipen
KrebiteS wirb bie Sieferung.einer ©pnamomafpine für baS Seminar
KüSnapt jur Kontuirenj auSgefprieben. ®ie bejüglipen Sebin«
gungen finb oom tantönalen Çopbauamt ju bejiepen. Offerten
bis 24. September 1898 an bie ®irettiön ber-öffenttipen Slrbeiten,
8ürip.

gftr uufeve IWeubauten an 6er 9SBaIbftStter«fBinCeleie6>
ftraße tn- Sujettt ftnb auf bém ®ege ,b'er ftetéft Konfurrenj bie
©lafer«, Stpreiner«, Stploffec«, ^arguet-, ®errajjo=, SRalee«
unb Sapejiererarbeiten, fowie bie Steferung ber Slallialonfle«
unb fRoQIaben SU Bergeben. ®te ©ingabeformulare tonnen «'bei
ben Herren Slrpitetten g. §umpler, ©ötpeftiaße 12, gürip I unb
SP. ®pomaS in Sujern bejogen werben, unb ift bafelbft aup bie
nötige SluStunft erpältlip. Offerten finb bis fpäteftenS ben
22. September 1898 an bie Allgemeine SlttiemSaugefetlfpaft,
gürip I, Sranbfpenf,ftraße 16, einjureipen.

$ie giftfjcrgefellfipaft S9al(ptot)l bebarf in eine neue Srut«
anftalt oorlaufig 180 Stü(f Srutfiebe oon 59 cm Sänge unb
35 cm Sreite. gapleute folPer Arbeiten mögen ein Srobeftüd
umgepenb mit SreiSangabe an unterjeipnete SteHe jufenben. Se«
nannte Sieferung muß bis fpäteftenS 15. Ottober abgeliefert
»erben fönnei:. ©ingaben ftnb ju ripten an bie gifpergefeltfpaft
SBalpwpt am 8"ß«tiee.

gür ben Stlvifiettbatt 9tett^5SpiI (Sujern) wirb bie Sieferung
beS Sotfelë, 6ie SRauret« un6 3in>*ttevät:5eif jur llebernapme
auSgefprieben. ©ingabetermin ift ber 24. Sept. 1898. SRapereS
beim bauteitenben Arpiteften SBilp. Hanauer in Sujern.

aü.rffcrtietforguug. ®ie ©inwopnergemeinbe fBavgen (Amt
Aarbergl beabfiptigt ih ben fog. ©rOmatten, ©emeinbe Sargen,
baS oorpanbene Srutinroaffer abjufaffen unb burp ©ementropr in
ein SRefernoir ju leiten, fowie oon bott auS bie nötigen Ableit«
ungen im ®orf für ca. 30 Srunnen in ©ifen unb ©tißropr ju
erfteller.. Sîipere AuSfunft fowie ®eoife en blanc finb beim
©emeinberatSpräfibenten, §rn. 3-'P- Kättel, ju erpeben, wo aup
Angebote bis jum 27. September fpriftlip unter ber Auffprift
„SBafferoerforgung" entgegengenommen »erben.

®ie URaucev', Steintauec= unb fBaufipmicbc»
arbeiten, fowie bte Siefeeuua bon SBaljeifett unb ©nßtfSnlen
für bie lanbwirtfpaftlipe Seefupbanftalt auf bem Siebefelb
bei fBertt. Släne, Sebingungen unb Angebotforatulare finb bei
ber ®ireftion ber eibgen. Sauten in Sern (SunbeSpauS ÏBeftbau,
Qimmer Sir. 97; jur ©infipt aufgelegt. UebernapmSofferten finb
Berfploffen unter ber Auffprift „Angebot für SerfupSanftalt Siebe»
felb" bis unb mit bem 20 September näpftpin franto einjureipen.

©rfteHttttg einer ©erbiubungSftrafte jtoxfpcn 3öjiWtjl
nnb Cornberg (Sern) mit einer ©ejamtlänge Bbn 2947 m unb
einer SoranfplagSfumme oon gr. 41,895.30. S'äne, Koftenanfplag
unb SebingniSpeft liegen beim pkäfibenten ber Straßenbautom»
miffion, £)errn ®pr. Sütpi, ©emeinbepräfibent in Oberpünigen,
jur ©infipt auf. Sejüglipe UebetUapmSofferten, in Srojenten
über ober unter ben ©inpeitSpreifen beS KoflenanfplageS auSge»
brüett, finb bem genannten KommiffionSpräfibenten fpriftlip mit
ber Auffprift „Kornbergftraße" bis jum 20. September näpftpin
einjureipen.

$ie ailpgcnoffenfpaft ganitt (©emeinben St. Seter, Sagig
unb SRotinie) eröffnet Konfurrenj über afforbWeife AuSfüprung
napftepenber Arbeiten : 1. Sau eineS gemauerten StÇerttsettô
für 140 Küpe; 2. ©tfteüung einer SBafferleitung oon 730 m
Sänge; 3. Stnlage einer Söiefc oon 15,500 m2 gnpalt famt
Sau eineS ^enftaOei. ®ie Arbeiten »erben famtpaft ober für
jebeS Objeft befonberS oergeben. Seoorjugt werben bei gteipen
SreiSofferten fotpe Ueberne$mer, »etpe atle brei Srojefte auSju»
füpren ttiüenS finb. ©ingabefrift bis 25 September. Slon unb
Sauoorfpriften liegen jitr ©tnfipt aüf bei ber Atpfommiffion
gantn in St. Seter, ©taubünben.

(Srfteilttttg einer ca. 100 9W. langen Uferntaner, unter»
palb beS ®orfeS Oberfigeri. S'à" * onb weitere Sebingungen
fönnen teim Sefretariat ber Saubireftion (KantonSfanjlei $ug)
eingefepen »erben, ©ingaben finb bis unb mit SRontag ben
19. September 1898 an bie Saubireftion gug einjureipen.

SBafferberfàrgung Oberaap (Spurgau). §auöleitnngen.
Sewerber »otten Offerten oerfptoffen mit ber Auffprift „SBaffer»
oerforgung Dberaap" fofort an ben Sräftbenten, Çerrn ©rnft
SRutiSpaufer einretpen.

(frftetlung üott jtnei ©rücfen auS'©ement«Seton unb ©ifen
über ben Sap jwifpen ©lßngen unb Söjen (Aargau). Släne
unb Sanoorfprifteu liegen auf ber ©emeinbefanjlei ©Iftngen jur
©infipt offen. UebernapmSofferten finb bis unb mit bem 24. Sep»
tember 1898 bem S*äfibenten ber AuSfüprnngSfommiffion einju»
reipett.

©rftetiung oorläufig eineS, einem fRauminpalt oon 216 ra®

enifprepenben neuen Staipelofenê int Spulpaafe ber ©enteinbe
$arnnffen. Sejüglipe UebernapmSofferten finb bem ©emeinbe»
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wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Cs. Haber-
stich, Schreinerei, Kulm (Aargau). ^

Auf Fragen 49l, 493 und 493 Geschweifte Kopfstücke
und Stollen für Bettladen, Marmorplatten und Aufsätze, Hand-
luchttänder liefert vorteilhast Joh Krayer, Zürich V, Höschgaffe 33.

Auf Frage 493. Wenden Sie sich an R. Burri, Drechsler)
Chur.

Auf Frage 493. Wenden Sie sich an Alb. Widmer, Drechler,
Meiringen.

Auf Frage 493. Bin gerne bereit, Muster von Handtuch-
gestellen zn liefern. H. Reiser, mech. Dreherei, Tann-Rüfi (Zch.).

Auf Frage 493. Die Basler Drechslerwarensabrik liefert
Handtuchständer billigst und stehen Muster zu Diensten.

Aus Frage 493. Die Basler Drechslerwarenfabrik liefert
solche Schlegel rüud und viereckig in allen Holzarten.

Auf Frage 498. Vine Kreissäge, ganz in Eisen, mit schräg
und in Höhe verstellbarem Tisch mit Anschlägen und Winkeln zum
Gehrungsschneiden rc. ist zu besichtigen bei Henri Graf u. Cie,
Gerechtigkeitsgasse 4, Zürich.

Auf Frage 498. Wenden Sie sich an die Firma E. Kißling
u. Co. (Jng E. Weber), Zürich-Enge, Diese baut Kreissägen
nach 144 verschiedenen Modellen, darunter solche, die Ihren An-
forderungen nach jeder Richtung entsprechen. Auch sind solche

Kreissägen, wie Sie wünschen, in großer Anzahl in.der Schweiz
im Betriebe.

Auf Frage 498. Gebr. Knecht, Sihlhölzli-Zürich. Maschinen-
sahrik für alle Arten Holzbearbeitungsmaschinen, könnte Ihnen,
solche Kreissägen nach neuester, bester Konstruktion liefern.

Auf Frage 499. Wenden Sie sich an die Firma E. Weber-
Landolt, Menziken.

Auf Frage 499. Wenden Sie sich an die Motorenfabrik
Wetzikon A.-G. rn Wetzikon.

Auf Frage 499. Wenden Sie sich an Unterzeichneten, der
Ihnen entsprechen kann und im letzlern Falle solche kleine Maschinen
am Lager sind. I I. Berliat, Maschinenwerkftätte, Uznach.

Submisfions-Anzeiger.
Kriegsmaterialdepot auf der Kreuzbleiche i« St. Galle«.

Dachdecker-, Flaschuer- «ud Schmiedearbeite«. Pläne und
Bedingungen liegen auf dem Bureau des Kantonsbauamtes zur
Einsicht auf, woselbst auch die Preislisten in Empfang genommen
werden können. Eingaben sind bis Mittwoch den 21. September,
abendst, verschlossen und mit der Ausschrift „Eingabe für Bau-
arbeiten zu einem Kriegsmateriäldepot" versehen, dem Baudepar-
tement St. Gallen einzureichen.

Wasserversorgung Flurlingen. 1. Die Ausführung der
Quellfassungsarbeiten samt Erstellen der Brunnenstuben; 2. die
Erstellung des Reservoirs von 220 na» Inhalt und des Schieber-
Häuschens in Beton samt allen Grab- und Nebenarbeiten; 3. die
Ausführung der Zuleitung zum Reservoir und des Rohänetzes samt
den nötigen Grabarbeiten auf eine Totallänge von 2000 Metern.
Material: Gußeiserne Muffenröhren für Nieder- und Hochdruck.
Kaliber: 180, 150, 120. 100, 75, 50, 40 min; 4. Liesern und
Versetzen von 16 Oberflurhydranten. Schiebern, Gußtee rc. Offerten
für alle 4 Positionen oder auch nur für Position 2 sind schriftlich
und verschlossen mit der Aufschrift „Wasserversorgung Flurlingen"
bis spätestens den 27. September 1898 an Herrn Gemeinderats-
Präsident I. Rubli zum Grundstein in Flurlingen einzureichen,
bei welchem aüch Pläne und Bauvorschristen eingesehen werden
können.

Erweiterung der Wasserversorgung Müncheustei«
(Baselland), t. Das Ausheben und Wiedereindecken von zirka
3320 in Leitungsgraben, normale T efe 1,30 in; 2, das Liesern,
Legen und Verdichten der gußeisernen Röhren-Verbindungsstücke,
Schieber und Hydranten. Vorschrift für Materiallieferung: ,.L.
von Roll'sche Eisenwerke" ; 3. Erstellung von ca. 70 Hausinslalla-
tionen. Pläne, Devis und Bedingungshefte, ausgeführt von H.
Wenziker, Ingenieur in Basel, können bei Herrn Gemeindepräsident
C. Kummler eingesehen werden. Eingaben sind verschlossen bis
spätestens dea 21. September, mittags, an Letztern einzureichen.

Erweiterte Wasserversorgung Oberstammheim. Die
Gemeinde Oberstammheim eröffnet hieunt für die I. Abteilung der
erweiterten Wasserversorgung Konkurrenz über: 1. Erstellung einer
vierkammerigen Sammelstube aus Cementbeton, samt Armaturen
im Quellengebiet; 2. Liefern und Legen von 150'nana Gußröhren,
Schiebern und Formstücken auf 390 m Länge und von 200 mva
Gußröhren auf 180 na Länge, samt der erforderlichen Erdarbeit.
Als Endtermin für die Eingaben ist der 25. ds. Mts. angesetzt.
Pläne und Bauvorschristen liegen inzwischen bei Herrn Gemeind-
ratspräsident Geringer dahier zur Einsicht auf, woselbst Vorausmaß
und Eingabeformulare bezogen werden können.

Wasserversorgung Appenzell. Die Wasserversorgung Ap-
penzell ist willens, ihr Hydrantennetz an der Weißbad- und Mettlen«
straße um je 120 ra zu erweitern und ist geneigt, diese Baute in
Akkord zu vergeben. Bezügliche Bauvorschriften liegen bei E.
Fäßler, Feuerschauer, zur Einsicht auf. Eingaben sind schriftlich

verschlossen mit der Ueberschrift „Wasserversorgung Appenzell" bis
spätestens den 20 September 1893 einzureichen an die Feuerschaü«
Verwaltung Appenzell. Eingabe-Preislisten zur Ausfüllung können
daselbst bezogen werden.

Dynamo. Borbehältlich der Genehmigung des bezüglichen
Kredites wird die Lieferung einer Dynamomaschine für das Seminar
Küsnacht zur Konkurrenz ausgeschrieben. Die bezüglichen Bedin»
gungen sind vom kantonalen Hochbauamt zu beziehen. Offerten
bis 24. September 1898 an die Direktion der öffentlichen Arbeiten,
Zürich.

Für uysere Neubauten a« der WaldstStter-Winkelried-
strafte in Luzeru sind auf dem Wege der freie« Konkurrenz die
Glaser-, Schreiner-, Schlosser-, Parquet-, Terrazzo-, Maler»
und Tapeziererarbeite«, sowie ine Lieferung der Rolljalousie-
und Rollladeu zu vergeben. Die Eingabeformulare können )bei
den Herren Architekten F. Huwyler, Göthestiaße l2, Zürich I und
PH. Thomas in Luzern bezogen werden, und ist daselbst auch die
nötige Auskunst erhältlich. Offerten sind bis spätestens den
22. September 1898 an die Allgemeine Aktien-Baugesellschaft,
Zürich I, Brandschenk-straße 16, einzureichen.

Die Fischergesellschaft Walchwyl bedarf in eine neue Brut-
anstatt vorläufig 439 Stück Vrutsiebe von 59 ein Länge und
35 vin Breite. Fachleute solcher Arbeiten mögen ein Probestück
umgehend mit Preisangäbe an unterzeichnete Stelle zusenden. Be-
nannte Lieferung muß bis spätestens l5. Oktober abgeliefert
werden können. Eingaben sind zu richten an die Fischergesellschaft
Walchwyl am Zugersee.

Für den Klrcheubau Reuftbühl (Luzern) wird die Lieferung
des Sockels, die Maurer- und Zimmerarbeit zur Uebernahme
ausgeschrieben. Eingabetermin ist der 24. Sept. 1893. Näheres
beim bauleitenden Architekten Wilh. Hanauer in Luzern.

Wasserversorgung. Die Einwohnergemeinde Bargen (Amt
AarbergV beabsichtigi in den sog. Erl'inatten, Gemeinde Bargen,
das vorhandene Bruünwaffer abzufassen und durch Cementrohr in
ein Reservoir zu leiten, sowie von dort aus die nötigen Ableit-
ungen im Dorf für ca. 30 Brunnen in Eisen und Gußrohr zu
erstellen. Nähere Auskunst sowie Devise srr bls.no sind beim
Gemeinderatspräsidenten, Hrn. J:h. Känel, zu erheben, wo auch
Angebote bis zum 27 September schriftlich unter der Ausschrift
„Wasserversorgung" entgegengenommen werden.

Die Erd-, Maurer, Steiuhauer- und Bauschmiede-
arbeite«, sowie die Lieferung vo« Walzeise« und Gustsäule«
für die landwirtschaftliche Versuchsanstalt auf dem Ltebefeld
bei Ber«. Pläne. Bedingungen und Angevotchrmulare sind bei
der Direktion der eidgen. Bauten in Bern (Bundeshaus Westbau,
Zimmer Nr. 97) zur Einsicht ausgelegt. Uebernahmsofferten sind
verschlossen unter der Ausschrift „Angebot für Versuchsanstalt Liebe-
feld" bis und mit dem 20 September nächsthin franko einzureichen.

Erstelln«« einer Berbiuduugsstrafte zwischen ZSziwyl
«Ud Koruberg (Bern) mit einer Gesamtlänge von 2947 rn und
einer Voranschlagssumme von Fr. 41,895.30. Pläne, Kostenanschlag
und Bedingnishest liegen beim Präsidenten der Straßenbaukom-
Mission, Herrn Chr. Lüthi, Gemeindepräsident in Oberhünigen,
zur Einsicht auf. Bezügliche Uebernahmsofferten, in Prozenten
über oder unter den Einheitspreisen des Kostenanschlages ausge-
drückt, sind dem genannten Kommissionspräsidenten schriftlich mit
der Aufschrift „Kornbergstraße" bis zum 20. September nächsthin
einzureichen.

Die Alpgeuosseuschaft Faul« (Gemeinden St. Peter, Pagig
und Molinie.) eröffnet Konkurrenz über akkordweise Ausführung
nachstehender Arbeiten: 1. Bau eines gemauerten Tchermeus
für 140 Kühe; 2. Erstellung einer Wasserleitung von 730 na

Länge; 3. Anlage einer Wiese von 15,500 nr2 Inhalt samt
Bau eines Heustalles. Die Arbeiten werden samthast oder für
jedes Objekt besonders vergeben. Bevorzugt werden bei gleichen
Preisofferten solche Uebernehmer, welche alle drei Projekte auszu-
führen willens sind. Eingabeirist bis 25 September. Plan und
Bauvorschristen liegen zur Einsicht auf bei der Alpkommission
Fanin in St. Peter, Graubünden.

Erstellung eiuer ca. 199 M. lange« ltfermauer, unter-
halb des Dorses Oberügeri. Plän und weitere Bedingungen
können leim Sekretariat der Baudirektion (Kantonskanzlei Zug)
eingesehen werden. Eingaben sind bis und mit Montag den
19. September 1893 an die Baudirektion Zug einzureichen.

Wasserversorgung Oberaach (Thurgau). Hausleitunge«.
Bewerber wollen Offerten verschlossen mit der Aufschrift „Wasser-
Versorgung Oberaach" sofort an den Präsidenten, Herrn Ernst
Rutishauser einreichen.

Erstellung vo« zwei Brücke« aus Cement-Beton und Eisen
über den Bach zwischen Elfingen und Bözen (Aargau). Pläne
und Bauvorschriften liegen aus der Gemeindekanzlei Elfingen zur
Einsicht offen. Uebernahmsofferten sind bis und mit dem 24. Sep-
tember 1393 dem Präsidenten der Ausführungskommission einzu-
reichen.

Erstellung vorläufig eines, einem Rauminhalt von 216 i»s
entsprechenden neuen Kachelofens im Schulhause der Gemeinde
Horuusse«. Bezügliche Uebernahmsofferten sind dem Gemeinde-
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